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Programm

• Einstieg: Kita als Ausgangspunkt

• Regionale Unterschiede und Zusammenhänge

• Kita-Segregation und Trägerschaft

• Kita-Segregation innerhalb von Kommunen

• Perspektiven
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Einstieg
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• Soziale Ungleichheit führt schon in der frühen Kindheit zu 
Benachteiligung 

• Benachteiligung im Kindesalter nimmt tendenziell zu und 
verfestigt sich im weiteren Lebensverlauf

• Frühe Bildung wirkt – sofern entsprechende 
Qualitätsstandards eingehalten werden – insbesondere für 
benachteiligte Kinder positiv 

• Kommune ist eine zentrale (Steuerungs-)Ebene

Hintergrundannahmen
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Eine Dekade Rechtsanspruch 

2018: 2023:

Quelle: Jessen/Schmitz/Spieß/Wraights 2018 Quelle: Schmitz/Spieß/Huebener 2023
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• Migrationshintergrund

• Bildungshintergrund

• Armut

→Merkmale, die sowohl kleinräumig als auch regional extrem 

unterschiedlich verteilt sind!

→ Im Folgenden: Armut (SGB II)

Ungleichheiten nach…
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Regionale Variation

• U3-
Betreuungsquoten: 
16,8% bis 67,5%

• U3-Armutsquote 
(Kind in SGB-II-
BG): 
2,2% bis 40,1%

Quelle: Abbildung angepasst aus Knüttel/von Görtz 2022 
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Zusammenhänge: 

Kinderarmutsquoten 

& U3-Betreuungsquoten
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Der kommunale Blick in NRW

Quelle: Knüttel/ 
Jehles/ Kersting 
2019

Wo die Kinderarmut hoch ist, ist die U3-
Betreuungsquote und ihr Anstieg 

tendenziell niedrig
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Entwicklungstypen U3-Betreuungsquote 

• Kreise und kreisfreie Städte mit unterdurchschnittlichen U3-

Betreuungsquoten zum 01.03.2020 und einem unterdurchschnittlichen 

Anstieg im Zeitraum 2012-2020: Niveau –, Anstieg –

• Niveau –, Anstieg +

• Niveau +, Anstieg +

• Niveau +, Anstieg –

Der kommunale Blick bundesweit

Quelle: Knüttel/von Görtz 2022
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Drei Regionen:

1. Ausbaustarke Region Nord-

West

2. Niveaustarke Region Ost

3. U3-Betreuungsschwache 

Region Süd

Der kommunale Blick bundesweit

Quelle: Knüttel/von Görtz 2022
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Region Nord-West

→ Der Zusammenhang 

zwischen Kinderarmut und 

Betreuungsquoten ist in der 

ausbaustarken Region Nord-

West vorhanden

→ In den anderen Regionen 

nicht

Quelle: Knüttel/von Görtz 2022
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• Es gibt Kommunen, in denen mehr Kinder im Alter von 

unter 3 Jahren in Bedarfsgemeinschaften leben, als Kinder 

unter 3 Jahren betreut werden

• Der Rechtsanspruch richtet sich an den öffentlichen Träger

• Diese agieren unter lokal sehr unterschiedlichen 

Strukturbedingungen!

Kommunen im Fokus
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Kita-Segregation und Trägerschaft
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• Kommunale Steuerungsmöglichkeiten in Bezug auf Kita 

werden beeinflusst von: 

a. der kommunalen Haushaltssituation, 

b. vom unterschiedlichen Verhältnis von Angebot und Nachfrage, 

c. von der Trägerstruktur/dem Anteil öffentlicher Einrichtungen und 

d. der Bevölkerungsstruktur vor Ort.

Jugendämter unter Druck

Quelle: Jehles/Knüttel/Schuchardt 2022
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• Auswertungen auf Basis der SGB-VIII-Daten

• Migrationshintergrund als einziger Proxy für sozio-

ökonomische Benachteiligung verfügbar

• Wie hoch ist der Anteil von Kindern mit 

Migrationshintergrund beim jeweiligen Träger in 

Jugendamt? 

Jugendämter unter Druck

Quelle: Jehles/Knüttel/Schuchardt 2022
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• H1: Je mehr die Nachfrage das Angebot an Kita-
Plätzen übersteigt, desto eher liegt der Migrationsanteil 
in den öffentlichen Kitas über dem Durchschnitt des 
Migrationsanteils in allen Kitas.

• H2: Je weniger eigene Einrichtungen ein Jugendamt 
hat, desto höher ist in diesen im Schnitt der Anteil der 
Kinder mit Migrationshintergrund.

• H3: Je schlechter die kommunale Haushaltslage, desto 
eher liegt der Migrationsanteil in den öffentlichen Kitas 
über dem Durchschnitt des Migrationsanteils in allen 
Kitas.

• H4: Je größer der Anteil sozial benachteiligter Familien 
in einem Jugendamt ist, desto eher liegt der 
Migrationsanteil in den öffentlichen Kitas über dem 
Durchschnitt des Migrationsanteils in allen Kitas.

Quelle: Jehles/Knüttel/Schuchardt 2022

Abhängige Variable: Migrationsanteil öffentliche Kitas –
Migrationsanteil Kitas Jugendamtsbezirk 
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Jugendämter unter Druck
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• H1: Je mehr die Nachfrage das Angebot an Kita-
Plätzen übersteigt, desto eher liegt der 
Migrationsanteil in den öffentlichen Kitas über dem 
Durchschnitt des Migrationsanteils in allen Kitas.

• H2: Je weniger eigene Einrichtungen ein Jugendamt 
hat, desto höher ist in diesen im Schnitt der Anteil der 
Kinder mit Migrationshintergrund.

• H3: Je schlechter die kommunale Haushaltslage, desto 
eher liegt der Migrationsanteil in den öffentlichen Kitas 
über dem Durchschnitt des Migrationsanteils in allen 
Kitas.

• H4: Je größer der Anteil sozial benachteiligter 
Familien in einem Jugendamt ist, desto eher liegt 
der Migrationsanteil in den öffentlichen Kitas über 
dem Durchschnitt des Migrationsanteils in allen 
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Quelle: Jehles/Knüttel/Schuchardt 2022
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Jugendämter unter Druck
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Das Ergebnis: Kita-Segregation 

innerhalb von Kommunen
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Segregation in Kitas

• Insgesamt schlechte 

Datenlage: Beste 

Empirie zu 

Segregation nur in 

kommunalen 

Projekten realisierbar

• Enorme Unterschiede 

in Einrichtungen

Quelle: Groos/Jehles/Trappmann 2018

→Systematische
     Unterschiede nach Träger

1
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1. Bereits genannte Strukturbedingungen vor Ort: Finanzlage, 

Platzangebot, sozio-demografische Strukturen, Trägerstruktur

2. Wahlentscheidungen/Präferenzen:

• der Einrichtungen

• der Eltern

3. Weitere Faktoren: Residenzielle Segregation, 

Platzvergabemechanismen

4. …

Einflussfaktoren von 

Kita-Segregation
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Folgen von Kita-Segregation

Quelle: https://xkcd.com/552/ 
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Hat eine hohe Armutsquote in Stadtteil, Kita oder Schule 
einen eigenständigen benachteiligenden Effekt?

• Die Bildungsoutcomes in armutssegregierten Einrichtungen 
sind tendenziell schlecht – aber ob es einen zusätzlichen 
Effekt gibt, ist schwer abzubilden

• Relativ wenig deutsche Forschung, schwer zu modellieren

• Genauer hinschauen: Welche Outcomes, welche 
Einrichtung (keine globale Antwort)

Kontexteffekte
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Perspektive & Diskussion



08.05.2024ISA – Institut für soziale Arbeit e.V.

• Wie versetzen wir Kommunen dazu in die Lage, dass 
jedem Kind ein guter Betreuungsplatz angeboten werden 
kann?

• Wie werden „armutssegregierte“ Kitas zum Ausgangspunkt 
für Bemühungen um mehr Bildungsgerechtigkeit?

• Verschiedene Ebenen im Blick halten: 
Kind – Familie – Einrichtung – Kommune – Träger – 
System

Perspektiven & Diskussion
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